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L IEBE  LESERIN ,  LIEBER  LESER ,  

„Prüft alles und behaltet das Gute.“ (1 
Thess 5,21) – Dieser Vers steht als die 
neue Jahreslosung über dem Jahr 
2025.  

Vieles wird uns erzählt, in Gesprä-
chen und auch über die Medien. 
Manchmal lässt sich die Informations-
flut nur schwer eindämmen. Wir sind 
darauf angewiesen zu prüfen, was 
wahr ist und dem Leben dient.  

Die Jahreslosung erinnert mich daher 
an eine kurze Geschichte. Ein junger 
Mann kommt aufgeregt zu seinem 
Freund gerannt. Er will ihm unbedingt 
etwas erzählen. Doch der Freund hält 
seinen Wortschwall auf. Ob er denn 
die Neuigkeit schon durch das dreifa-
che Sieb gesiebt hätte? Erstens, ent-
spricht die Neuigkeit der Wahrheit, ist 
sie überprüft worden? Zweitens, ist 
die Neuigkeit geprägt von Güte oder 
gehört sie eher in die Rubrik „Spott 
und Häme“? Und drittens, muss man 
es unbedingt wissen, muss man die 
Neuigkeit unbedingt kennen? Ge-
meinsam gießen die beiden Freunde 
nun gedanklich die Neuigkeiten 
durch dieses dreifache Sieb. Sie prü-
fen die Neuigkeit und entscheiden 
dann, ob sie es wert ist, weitererzählt 
zu werden.  

Wenn unsere Jahreslosung uns nun 
rät, alles zu prüfen und nur das Gute 
zu behalten, so betrifft dies natürlich 

viel mehr 
Sachver-
halte in 
unserem 
L e b e n , 
nicht nur 
d i e 
N a c h -
r i ch te n , 
die uns 
e r r e i -
c h e n . 
Aber die-
ser eine 
Punkt kann ein Anfang sein, den Rat 
der Jahreslosung auszuprobieren. 
Wäre das eine Idee für die anstehen-
de Fastenzeit? Sozusagen 40x3, also 
an den 40 Tagen der Fastenzeit die 
Neuigkeiten, die wir hören und 
manchmal ja auch so gerne weiterer-
zählen wollen, vorher durch das drei-
fache Sieb zu gießen? Ich bin ge-
spannt, wie sich dadurch unsere eige-
ne Kommunikation ändert.  

„Prüft alles und behaltet das Gute.“ 
Das fängt bei unserem „Gerede“ an 
und hört dort noch längst nicht auf. 
Noch das ganze Jahr über ist Zeit, 
über unsere Jahreslosung weiter 
nachzudenken. 

Seien Sie herzlich gegrüßt,  
Ihre Pastorin Isabell Giebel 

Privat 
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SONNE ,  W IND  UND  MEHR  –   

EIN WOCHENENDE  IN Z INNOWITZ   

Nach den guten Erfahrungen der letzten Jah-

re laden wir auch dieses Jahr wieder zu einer 

Gemeindefreizeit auf Usedom ein. Vom 16. 

bis 18. Mai 2025 sind wir im „Haus Kranich“ 

in Zinnowitz zu Gast. Der Weg zum Strand ist 

nicht weit, und wenn das Wetter mitspielt, 

kann schon der Sprung in die Fluten der Ost-

see gewagt werden. In jedem Fall ist Zeit für 

Spaziergänge, Gespräche, Spiele und für the-

matische Einheiten zum Thema „Glauben – 

Lieben – Hoffen – als Christ heute leben“.  

Eingeladen sind alle Altersgruppen und Fami-

lienkonstellationen. Für Kinder gibt es ein ge-

sondertes Programm. Die Kosten belaufen 

sich auf 130 € pro Erwachsenen, Kinder bis 

15 Jahre zahlen 30 €. Kinder bis 2 Jahre fah-

ren kostenlos mit.  

Zur Gemeindefrei-

zeit können Sie 

sich anmelden bei 

Pastor Giebel über 

a l t e n t r e p -

tow@pek.de oder 

üb e r  T e l e f on 

03961 214745. 

Dort gibt es auch 

nähere Informatio-

nen.   

 AK 
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„WUNDERBAR  GESCHAFFEN! “ –  

DER  WELTGEBETSTAG  2025  VON 

DEN COOKINSELN   

Die Cookinseln sind eine Inselgruppe im 
Südpazifik und viele, viele tausend Kilometer 
von uns entfernt. Und trotzdem sind wir mit 
ihnen über unseren Glauben verbunden. 
Christinnen der Cookinseln laden ein, um 
mit ihnen beim Weltgebetstag Gottes 
Schöpfung zu feiern. Denn wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Natur mit 
uns.  

Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie 
beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer Mis-
sionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den Cookinseln von 
gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition 
eingebunden. Die Christinnen dort verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir 
sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen und  ihnen zuzuhören. 

So feiern wir gemeinsam den Weltgebetstag am Freitag, 07. März, um 17 Uhr 
in der Winterkirche von St. Petri, Altentreptow. Parallel dazu wird es ein Kin-
derprogramm geben.  

Obwohl der Abend von Damen vorbereitet wurde, sind auch ausdrücklich 
Herren eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen. 
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LEBEN IM  PFARRHAUS  –   

E IN  KREATIVES  ANGEBOT ZUM  M ITMACHEN  

“Leben im Pfarrhaus” ist ein Projekt, das sich kreativ mit dem Leben im alten 

Pfarrhaus in der Altentreptower Mühlenstraße 1 befassen wird. 

In den Stadtentwicklungen der letzten 250 Jahre spielte es immer eine Rolle 

als Zufluchtsort und Heimstatt für Hilfesuchende - als Ort diakonischen Wir-

kens, des Glaubens und der Begegnung.  

Heute gehört das Gebäude zum baukulturellen Erbe Altentreptows und ist 

mit dessen Geschichte eng verbunden. 

Wir wollen deshalb alles sammeln, was man in Erfahrung bringen kann: Tex-

te, Bilder, Geschichten und Erinnerungen aus 250 Jahren. 

Zusammen mit dem Theaterpädagogen Jan Holten soll dann eine lebendige 

Lesung entstehen. Auch kleine Schauspielszenen sind möglich. 

Kommen Sie gern zum Auftakttermin und schnuppern rein: 16. April um 

17.00 Uhr in der Mühlenstraße 1. 

Bei Fragen oder Kontakt vorab: Jan Holten, Tel. mobil: 0162/ 251 27 67 oder 

janholten@kdw-greifswald.de  

Jan Holten 



Freud und Leid 
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HEIMGERUFEN UND  BESTATTET WURDEN:  

Altenhagen 
Heinrich Deerberg, 91 Jahre, am 19.12.2024  
 kirchliche Trauerfeier und Beisetzung  auf 
 dem Friedhof in Philippshof 
Herbert Zabel, 93 Jahre, am 13. Januar 2024  
 kirchliche Trauerfeier in Altenhagen und  
 Beisetzung auf dem Friedhof in Philippshof 
 

Altentreptow 
Gerhard Seelow, 97 Jahre, am 11.12.2024  
 kirchliche Trauerfeier und Beisetzung auf  
 dem Friedhof Altentreptow 
 

Klatzow 
Georg Thierbächer, 87 Jahre, am 17.01.2025 kirchliche Trauerfeier  und  
 Beisetzung auf dem Friedhof Klatzow 

Eva Mossakowski, geb. Riex, aus Loickenzin im Alter von 87 Jahren am 
 04.02.2025 in Loickenzin. 
 

Siedenbollentin 
Margarete Sendrowski, geb. Trittin, 87 Jahre, am 22.11.2024 kirchliche  
 Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Siedenbollentin 

Lucie Kruse, geb. Niedrig, 90 Jahre, am 17.12.2024 kirchliche Trauerfeier  
 und Beisetzung auf dem Friedhof in Siedenbollentin 

Kurt Fahrun, 93 Jahre, am 16.01.2025 kirchliche Trauerfeier und Beisetzung 
 auf dem Friedhof in Siedenbollentin 

E ISERNE  HOCHZEIT FEIERTEN: 

Renate und Heinz Flemming feierten eine Andacht  
 anlässlich ihrer Eisernen Hochzeit am 21.12.2025 
 in der St. Petrikirche 

Hilde und Wolfgang Klose feierten eine Andacht  
 anlässlich ihrer Eisernen Hochzeit am 27.11.2024 
 in ihrem Zuhause 



Für Alle 

8 

SCHUTZKONZEPT 

Kirchliche Arbeit lebt ganz oft von Bezie-

hungsarbeit und Vertrauen. Die Kirche will 

für die Menschen ein sicherer Raum sein. 

Vertrauen kann aber auch verletzt oder 

sogar missbraucht werden. Damit das 

nicht passiert, und gutes Miteinander gelin-

gen kann, haben die Kirchengemeinden in 

der Region nun ein gemeinsames 

„Konzept zur Prävention vor sexueller Ge-

walt und grenzverletzendem Verhalten“ 

erarbeitet und in den Kirchengemeinderä-

ten beschlossen. Sie finden es in den Kir-

chenbüros, sowie auf der gemeinsamen 

Internetsei te  www.evangel isch-im-

tollensewinkel.de.  

Bei der Erarbeitung wurde Räume und Veranstaltungen analysiert und über-

prüft. Verantwortung tragende Personen haben eine Selbstverpflichtungser-

klärung unterzeichnet, bzw. werden das in den nächsten Wochen tun, und 

sich mit dem Konzept beschäftigt. Ein weiterer wichtiger Teil dieses Konzep-

tes ist die Intervention. Es sind Handlungsvorgaben formuliert, die den Um-

gang mit Betroffenen und mit den Beschuldigten im Bedarfsfall zur Verfügung 

stellen. Wer muss was machen, falls es zu einem Verdachtsfall gekommen 

ist? Wie sind die Wege? Wer ist zu informieren? Enthalten sind ebenfalls Kon-

taktdaten von verschiedenen Hilfsstellen und Meldestellen, der wichtigsten 

Ansprechpartner im Kirchenkreis und der Nordkirche,  sowie eine Liste von 

geschulten und sensibilisierten Personen in den verschiedenen Fachberei-

chen. Diese können bzw. sollten kontaktiert werden, sollte ein möglicher Fall 

bekannt werden.  

Sollte euch oder Ihnen eine Situation auffallen oder sind Sie selbst betroffen 

von einer übergriffigen Situation geworden, scheuen Sie sich nicht, sich zu 

melden. Entweder bei der Haupt- oder Ehrenamtlichen Person Ihres Vertrau-

ens oder auch unter den folgenden Nummern: 
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Unabhängige Ansprechstelle (UNA)  

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland hat die Fachbera-

tungsstelle WENDEPUNKT e.V. beauftragt, für sie als unabhängige Ansprech-

stelle (UNA) tätig zu werden. Die UNA ist ein Angebot für Menschen, die in der 

Nordkirche Grenzverletzungen oder sexualisierte Gewalt erlebt oder davon 

erfahren haben. Auch kirchliche Mitarbeitende und Leitungspersonen können 

sich bei Unsicherheiten und Fragen zu diesem Thema anonym an die UNA 

wenden.  

Telefon: 0800-022099 (kostenfrei und anonym)  

montags 9-11 Uhr, mittwochs 15-17 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten kann 

eine Nachricht hinterlassen werden, es wird dann zeitnah zurückgerufen.  

E-Mail: una@wendepunkt-ev.de  

https://www.wendepunkt-ev.de/una.html 

 

Hilfsangebote bei Vermutungen von sexualisierter Gewalt  

Hilfetelefon sexueller Missbrauch  

Das „Hilfetelefon Sexueller Missbrauch“ ist die bundesweite, kostenfreie und 

anonyme Anlaufstelle für Betroffene von sexueller Gewalt, für Angehörige so-

wie Personen aus dem sozialen Umfeld von Kindern, für Fachkräfte und für 

alle Interessierten. Es ist eine Anlaufstelle für Menschen, die Entlastung, Bera-

tung und Unterstützung suchen, die sich um ein Kind sorgen, die einen Ver-

dacht oder ein „komisches Gefühl“ haben, die unsicher sind und Fragen zum 

Thema stellen möchten.  

Telefon: 0800-22 55 530 (kostenfrei und anonym)  

Email: beratung@hilfetelefon-missbrauch.de  

Das Online-Angebot des Hilfetelefons für Jugendliche ist: www.save-me-

online.de  

Email: beratung@hilfetelefon-missbrauch.de  
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LEBEN IM  SCHATTEN DES  KRIEGES 

RUMMS!!! – Ich sitze grade mit zwei Mitarbeitern aus meinem Team in mei-
nem Büro in Beirut, als in etwa zwei Kilometer Entfernung eine israelische Ra-
kete einschlägt. Wenige Augenblicke später sieht man eine schwarze Rauch-
säule im Nachbarviertel in den Himmel aufsteigen. Schlagartig geht mir durch 
den Kopf, was ich im Sicherheitstraining für meinen Einsatz im Libanon ge-
lernt habe: Die größte Gefahr sind herumfliegende Glassplitter, am besten 
hockt man sich direkt unter den Fenstersturz, falls bei einem zweiten, dichte-
ren Treffer die Fenster durch die Druckwelle brechen sollten, würden die Split-
ter über einen hinweg fliegen. Inzwischen haben wir uns daran gewöhnt. 

Ab in den Keller 
Unser Sicherheitschef schickt einen Melder durch das ganze Bürogebäude, 
damit alle sofort in die Tiefgarage gehen. Es ist der Tag vor dem Waffenstill-
stand zwischen Israel und der aus dem Libanon heraus operierenden Hisbol-
lah-Miliz. Die Israel Defence Forces (IDF) haben für den weiteren Nachmittag 
zehn Luftangriffe in die Dahiye, dem von der Hisbollah regiertem südlichen 
Vorort Beiruts, angekündigt. Das ist das Nachbarviertel des Quartiers, in dem 
wir unser Büro haben. Nachdem die Angriffswelle vorbei ist, schicken wir alle 
Mitarbeiter nach Hause, um rechtzeitig dort anzukommen, falls es am Abend 
weitere Angriffe geben sollte. Ich fahre auch schnell nach Hause und gehe 
abends wie geplant ins Fitnessstudio. Ich wohne in einem „sicheren“ Viertel, 
so dass dies möglich ist. 

Das Leben geht weiter 
Seit vierzehn Monaten läuft der bewaffnete Konflikt zwischen der Hisbollah 
und Israel. Seit drei Monaten haben Anzahl und Intensität der Luftangriffe 
stark zugenommen. Die israelische Luftwaffe greift gezielt nur in der Dahiye 
an. In den anderen Vierteln geht das Leben mehr oder weniger seinen ge-
wohnten Gang. Die Leute gehen zur Arbeit, zur Schule, einkaufen, ins Kino, 
zur Kirche, in die Moschee oder ins Restaurant. Seit dem Beginn der Krise im 
Oktober 2023 fühlt sich das Leben im Libanon schizophren an. Auf der einen 
Seite gab und gibt es so gut wie jeden Tag Artilleriegefechte an der Grenze 
zwischen dem Libanon und Israel und oft auch Luftangriffe in der südlichen 
Vorstadt. 

Wir wissen, wann was kommt 
Wie kann ich in so einer Situation leben, und dann womöglich auch noch ge-
lassen bleiben? Zunächst einmal ist es wichtig, sich sehr detailliert mit der 
tatsächlichen Situation auseinanderzusetzen. Alle Luftangriffe werden vom 
israelischen Armeesprecher vorher auf den sozialen Medien angekündigt, mit 
genauen Angaben zu den einzelnen Häusern. Die meisten christlichen, drusi-
schen und sunnitischen Viertel und Gebiete waren bisher nicht Teil der  Aus-
einandersetzungen. Daher ist anzunehmen, dass dies auch weiter so bleibt.  

Die Seiten 10-11 sind                                         Die Seiten 10

 

Online nicht verfügbar.                                       Online nicht verfügbar.
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L IEBE  K INDER ,   
 

Habt ihr schon einmal jemanden neu kennengelernt? Was passiert da? Wenn 

ich jemanden neu kennenlerne, frage ich ganz viel, um zu erfahren, mit wem 

ich es zu tun habe. Das ist spannend und verbindend, wenn wir voneinander 

wissen. 

Bei Jesus ist es auch so, wenn wir ihn kennenlernen wollen, brauchen wir nur 

die Bibel aufzuschlagen und darin zu lesen. Darin lesen wir von Gottes Ge-

schichte mit seinem Volk Israel. Und wir erfahren, was Jesus auf der Erde und 

nach seiner Auferstehung für uns Menschen bewirkt hat. Das ist eine span-

nende Sache und du und ich haben damit zu tun. Wenn wir dann auch noch 

mit Jesus reden, verspricht er uns, dass er uns hört und bei uns ist. Was für 

ein tolles Angebot für jeden Menschen - auch für dich! Probier´ es aus! 

                      Herzliche Grüße, Friederike Ziemann 
 

Vorschau auf die Kinderbibeltage: Am 14. und 15 April (in den Osterferien) 

wollen wir schöne und spannende Tage miteinander erleben. Seid herzlich 

eingeladen. Thema und Uhrzeit erfahrt ihr in der Christenlehre. 
 

 

CHRISTENLEHRE   
findet immer in der Schulzeit statt.  
Seid herzlich eingeladen!  
 

Siedenbollentin: 
Jeden Dienstag         14.30 Uhr für die jüngeren Kinder  
    16.00 Uhr für die älteren Kinder 
Fahrdienst nach Absprache! 
 

Altentreptow:  
Jeden Donnerstag 14.30 Uhr für die jüngeren Kinder 
                       16.00 Uhr für die älteren Kinder  
 

Altenhagen  
Jeden Donnerstag  15.30 Uhr bis 17.00 Uhr  



Jugend 
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JUNGE  GEMEINDE 

Liebe Jugendliche, zur JG treffen wir 
uns immer donnerstags um 18 Uhr 
auf dem Parkplatz am Friedhof in 
der St. Georgstraße in Altentreptow. 
Von dort aus fahren wir, je nach Ab-
sprache, gemeinsam nach Sieden-
bollentin. Wer abgeholt und/oder 
nach Hause gebracht werden möch-
te, melde sich bitte bei mir. Wir wol-
len gemeinsam eine schöne Zeit 
verbringen, zusammen kochen und 
essen, Spaß haben und über Gott 
und die Welt ins Gespräch kommen. 
Die JG richtet sich an alle Jugendli-
che aus der Region. Auch alle Konfis sind herzlich eingeladen. Schaut doch 
einfach mal vorbei! Habt ihr Fragen? Ich bin telefonisch und im Gruppenchat 
(Christoph Reincke  01707438468) zu erreichen. 
 

IN DEN SOMMERFERIEN? NACH TAIZÉ! 

Taizé ist ein kleines Dorf in Burgund in Frankreich. Jedes Jahr machen sich 
über 100.000 junge Menschen auf den Weg, um in der Communauté de Tai-
zé für eine Weile zu leben. Bekannt ist Taizé für seine Gesänge, Ruhe & Medi-
tation. Hier kannst du richtig auftanken. Das Leben in Taizé ist sehr einfach. 
Wir packen mit an und bringen uns in die große Gemeinschaft ein mit jungen 
Leuten aus aller Welt. 

All das wollen wir selber sehen, hören und fühlen. Wir fahren nach Taizé! Eine 

Gruppe von Jugendlichen aus dem gesamten Pommerschen Kirchenkreis 

macht sich gemeinsam auf den Weg. 

Hier die wichtigsten Infos: 

Wann? 27. Juli - 03. August 2025 

Wie viel? 180€ 

Alter? ab 14 Jahren 

Kommst du mit? Anmeldung bis 15. April  bei Christoph Reincke 

CR 
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ZUR  K IRCHENGEMEINDE  ALTENHAGEN -GÜLTZ   
GEHÖREN FOLGENDE  DÖRFER : 

Altenhagen (Kirche), Adamshof, Fah-
renholz, Fouquettin, Gützkow, 
Idashof, Japzow (Kirche), Marienhof, 
Neuenhagen, Neuwalde, Philippshof, 
Pripsleben (Kirche), Reinberg (Kirche), 
Röckwitz (Kirche), Schmiedenfelde, 
Schossow, Tützpatz (Kirche), Wild-
berg (Kirche), Wischershausen und 
Wolkow (Kirche) sowie Gültz (Kirche), 
Burow, Hermannshöhe, Prützen 
(Kirche) und Seltz (Kirche). 

Das Kirchenbüro in Altenhagen ist dienstags zwischen 9.00 und 16.00 Uhr 
besetzt von Frau Brigitte Fischer. Sie erreichen sie unter 039600-20007 oder 
über altenhagen-buero@pek.de.  
 

Der Kirchengemeinderat wird geleitet von Benno Jucknat (s.o.) 

So erreichen Sie uns 

Unsere Küsterinnen und Küster: 

Marita Range   039600-20092  Altenhagen  
Ina Günter-Harraß   03965-210599  Gültz 
Kai-Uwe Zirzow   03961-210606  Pripsleben 
Gerlinde Manke   039604- 20439  Reinberg 
C. & K. Kramer   039600-20394  Röckwitz/Japzow 
Eckhard Wendland  03965-210331  Seltz 
Jan v. Hugo u. Birgit Oerkwitz 039600-279941  Tützpatz 
Benno Jucknat   0172-3828728  Wildberg/Wolkow 
 

Unsere Friedhofsmitarbeiter: 

Thomas Krenz   0151-24007315 Altenhagen, Gültz, Seltz, 
        Prützen, Fahrenholz, Tütz-
        patz,  Wildberg, Wolkow 
Konrad Kramer   039600-20394 Röckwitz, Japzow 

Heinz-Roland Groneick  01522-6317979 Reinberg 



Ki rchengemeinde   

16 

WEIHNACHTLICHE  BLÄSERMUSIK   
AN DER  FELDSTEINKIRCHE  PRIPSLEBEN 

Am 21.12.24 um 16 Uhr durften wir uns gemeinsam mit den Klenzer Bläsern 
auf das kommende Weihnachtsfest vorbereiten. Das ist ein besonderer 
Abend, der zur Tradition geworden ist. Seit vielen Jahren warten und freuen 
sich Christen und Menschen, die der Kirche nicht so nahe stehen, auf diesen 
Abend. Unsere kleine Feldsteinkirche war rappelvoll.  

In diesem Jahr habe ich 
ganz besonders Gottes 
Nähe spüren dürfen. 
Denn der Abend sollte 
Krankheitsbedingt ausfal-
len. Die Bläser, die Gäste 
und unsere Pastorin ha-
ben gespürt, wie wichtig 
es ist, sich gemeinsam 
auf das kommende Fest 
vorzubereiten ... Weih-
nachten macht etwas mit 
den Menschen, ob Christ 
oder nicht gläubig, Jung 
oder Alt.  

Und so wurde dieser 
Abend für die meisten 
Besucher besonders. 
Noch lange nach dem 
Konzert waren viele ge-
blieben einfach miteinan-
der ins Gespräch zu 
kommen. Die reichlich 

von Herzen ❤ gesammelte Kollekte wird inspiriert von der Aktion „Hand in 
Hand für Norddeutschland. Gemeinsam  statt einsam“ hier direkt in der Regi-
on verwendet. Es gibt so viel zu tun und Möglichkeiten zu Helfen. Danke an 
die Bläser, die auf Ihr Honorar verzichtet haben, die Spender, Sponsoren und 
das Vorbereitungsteam. Wir freuen uns schon auf das nächste gemeinsame 
Treffen in Pripsleben.           
        Hasso Zirzow 

Rückblick 

HZ 
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KRIPPENSPIEL  IN TÜTZPATZ 
 

Wir sind dankbar, 

dass auch in die-

sem Jahr unter der 

Anleitung unseres 

Gemeindepädago-

gen Christoph Rein-

cke am Heiligabend 

in der Tützpatzer 

Kirche ein kleines 

Krippenspiel aufge-

führt werden konn-

te. Wir danken allen 

Kindern und Ju-

gendlichen, die sich 

in der manchmal 

nicht ganz stress-

freien Vorweihnachtszeit die 

Zeit genommen haben, die-

ses Spiel einzuüben. Danke 

auch an die Eltern, die das 

mit unterstützt haben. 

GS 

GS 
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W IR  FREUEN UNS  AUF  BESUCH 
 
Am Mittwoch, 26. Februar möchte uns unsere neue Pröpstin Kathrin 

Kühl besuchen. Um 16.00 Uhr treffen wir uns in gemütlicher Runde zum ge-

meinsamen Singen und Erzählen. Die Pröpstin möchte uns kennenlernen und 

wir haben bestimmt auch ein paar Fragen an sie. Im Anschluss gibt es noch 

einen kleinen Snack, bevor um 19.00 Uhr der Kirchengemeinderat tagt. 

Wir freuen uns auch, dass am Sonntag, 9. März die Jugendband aus Sophien-

hof zu uns nach Altenhagen kommt und den Gottesdienst um 14.00 Uhr mu-

sikalisch gestaltet.  

CHRISTENLEHRE  IN ALTENHAGEN  

Liebe Eltern, liebe Kinder, 

auch im neuen Jahr wird die Christenlehre weitergehen und im Bereich Alten-

hagen-Gültz donnerstags von 15.30 bis 17 Uhr im Pfarrhaus in Altenhagen 

stattfinden. Wir beschäftigen uns weiter mit dem Thema „Perlen des Glau-

bens“. Bei Fragen bitte direkt bei mir nachfragen. 

Weiterhin gibt es den Begegnungsnachmittag mit Spielen, Keksen und Saft. 

Dieser ist einmal im Monat von 14 bis 16 Uhr an folgenden Samstag-

Terminen: am 22. Februar, 15. März, 12. April und 24. Mai. 

Für die Kinder besteht immer die Möglichkeit, den Hol- und Bringdienst zu 

nutzen. Bitte bei mir melden (01707438468). Christoph Reincke 

„GOTTESDIENST FÜR  GROß UND  KLEIN“ 

Einmal im Monat gibt es einen Gottesdienst für Kinder. Es sind alle Kinder 

herzlich eingeladen einen besonderen Gottesdienst zu erleben. Alle Erwach-

senen dürfen gerne dazukommen. Die Kirche mit Kindern ist eine schöne Tra-

dition geworden. Der nächste Gottesdienst ist am 23. Februar in Seltz um 10 

Uhr. Weitere Termine: am 23. März in Reinberg; dann am 27. April in Seltz 

und am 25. Mai wieder in Reinberg jeweils um 10 Uhr. Im Anschluss gibt es 

immer Kaffee und Gebäck für eine kleine Gesprächsrunde. Herzliche Einla-

dung.  
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FRAUENKREIS 

Das Jahr 2025 bietet als Jubiläumsjahr “850 Jahre kirchliches Leben in Alten-
treptow” viele verschiedene Veranstaltungen. An einer dieser Veranstaltungs-
reihen nimmt der Frauenkreis im Februar teil. So treffen wir uns an dem DON-
NERSTAGabend des 20. Februars 2025 um 19 Uhr in der Aula der Roten 
Schule (Schulstraße 22, Altentreptow). Das Theologen-Musiker-Comedy-Duo 
Klaus-André Eickhoff und Torsten Hebel geben einen Abend unter dem Motto 
“Tatsächlich Liebe – und was ist mit mir?” zum Besten.  

Das Jahr ist zwar im März schon etwas fortgeschritten, trotzdem nehmen wir 
uns einen Abend Zeit, um uns über die Jahreslosung 2025 “Prüft alles und 
behaltet das Gute!” (1Thess 5,21) auszutauschen. Dazu ist am MITTWOCH, 
26. März 2025, Gelegenheit. Das Pfarrhaus ist wie üblich ab 19 Uhr offen, the-
matisch starten wir dann 19.30 Uhr.  

Am DIENSTAG, den 29. April, freue ich mich Pn. Uta Voll (Demmin) in unserer 
Runde begrüßen zu dürfen. Sie wird sich mit uns die Mütter in der Bibel näher 
betrachten. Ab 19 Uhr ist das Pfarrhaus zum Ankommen offen, das Thema 
beginnt dann 19.30 Uhr. 

2025 ist das Jahr der Stimme. Das nehmen wir zum Anlass, uns einen Abend 
zum fröhlichen Singen zu treffen. Dabei werden wir von unserer Kantorin Eli-
sabeth Prinzler begleitet. Da sie allerdings mittwochs immer mit dem Kirchen-
chor probt, weichen wir auch im Mai noch einmal auf den DIENSTAG, 20. Mai 
2025, aus. Wir treffen uns zu der üblichen Zeit. Der Ort stand zu Drucklegung 
dieses Gemeindebriefes noch nicht fest, wird aber rechtzeitig bekannt gege-
ben. 

Donnerstag, 20. Februar 2025: Tatsächlich Liebe – und was ist mit mir?, Mu-
sik und Comedy, 19 Uhr, Aula in der Roten Schule; 

Mittwoch,26. März 2025: Jahreslosung “Prüft alles behaltet das Gute!” (1Thess 
5,21), 19.30 Uhr, Pfarrhaus (Ankommen ab19 Uhr) 

Dienstag, 29. April 2025: “Mütter der Bibel” mit Pn. Uta Voll, 19.30 Uhr, Pfarr-
haus (Ankommen ab 19 Uhr)   

Dienstag, 20. Mai 2025: Singeabend mit Elisabeth Prinzler, 19.30 Uhr, Ort wird 
noch bekannt gegeben 
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WOHNUNG  ZU  VERMIETEN  

Wir bieten ab Sommer 2025 eine Wohnung in der Hospitalstraße 12 zur Ver-
mietung an. Die Wohnung liegt im Erdgeschoss und ist 89 qm groß. Sie bietet 
3 Zimmer, Flur, Küche, Bad/WC sowie zusätzlich eine Bodenkammer zum 
Abstellen. Die Miethöhe wird nach der Renovierung im Frühling festgelegt. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an Frau Wiese im Gemeindebüro alten-
treptow-buero@pek.de / 03961 21 47 45. 

FRIEDENSGEBET  

„Betet für die Regierenden und für alle, die Gewalt haben, damit wir in Ruhe 
und Frieden leben können, in Ehrfurcht vor Gott und in Rechtschaffenheit.“ (1. 
Tim 2,2)  

Dazu ist Gelegenheit im Friedensgebet. Herzlich laden wir dazu ein am: 

3. März 2025  19.00 Uhr, Sakristei in der St. Petrikirche (beheizt) 

5. Mai 2025  19.00 Uhr, Sakristei in der St. Petrikirche (beheizt) 

DAS  KREUZ  JESU  – PASSIONSANDACHTEN 

Die evangelische Kirchengemeinde St. Petri Alten-

treptow und die katholische Kirchengemeinde Hei-

lig Kreuz in Altentreptow laden ein, die Passionszeit 

mit einer wöchentlichen Andacht bewusst zu ge-

stalten. Miteinander nehmen wir uns jeden Montag, 

19 Uhr, für 20 bis 30 Minuten Zeit, um über Jesus 

und sein Kreuz auf dem Weg nach Golgatha nachzudenken. Die Andachten 

finden wieder im Wechsel in Heilig Kreuz und in St. Petri statt.  

10.03.2025 in St. Petri: Jesus wird zum Tode verurteilt 
17.03.2025 in Hl. Kreuz: Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern 
24.03.2025 in St. Petri: Jesus fällt unter dem Kreuz 
31.03.2025 in Hl. Kreuz: Jesus wird seiner Kleider beraubt 
07.04.2025 in St. Petri: Jesus wird ans Kreuz genagelt 
14.04.2025 in Hl. Kreuz: Jesus stirbt am Kreuz  
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K IRCHENWACHE   

Von Mitte Mai bis Mitte September 2025 wollen wir wieder die St. Petrikirche 
für Besucher öffnen. Eine engagierte Gruppe von Kirchenwächterinnen und 
Kirchenwächtern hält die Kirche täglich offen. Vielleicht haben Sie Lust, das 
Team zu verstärken. Dann könnten wir ggf. sogar die Öffnungszeiten auswei-
ten. Sie müssten dafür 2 Stunden pro Woche verbindlich einplanen. Natürlich 
kann man im Sommer auch selbst verreisen. Dann vertreten die Kirchenwäch-
ter sich gegenseitig. Wir freuen uns auf Sie! 

Nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf: altentreptow@pek.de / 03961 21 47 
45. 

BEGEGNUNGSCAFÉ  FÜR  ÄLTERE  MENSCHEN -  ÄLTERENKREIS 

Einmal im Monat laden wir herzlich zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken im 
Pfarrhaus in die Mühlenstraße 4, Altentrepotw, ein. Gedacht ist diese Runde 
für diejenigen, die 65 Jahre und älter sind. Vor dem Kaffee feiern wir miteinan-
der eine kurze Andacht und hinterher beschäftigen wir uns mit einem Thema 
aus dem kirchlichen Leben oder aus Kultur und Literatur.  
Die Treffen finden jeweils montags, um 14.30 Uhr statt. Wer die Strecke bis 
zum Pfarrhaus nicht mehr allein bewältigen kann, den holen wir auch gerne 
ab und fahren Sie auch anschließend wieder nach Hause. Melden Sie sich 
bitte dazu im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 03961 214745.  
Die nächsten Kaffee-Nachmittage sind an folgenden Terminen: 

 
17. Februar 2025: Thema: “Prüft alles und behaltet das Gute” (1Thess 5,21) - 
die Jahreslosung 2025; 
 

10. März 2025: Thema “Wunderbar geschaffen” – der Weltgebetstag 2025 
von den Cook-Inseln;  
 

14. April 2025: Jan Holten ist zu Gast und wir sammeln Geschichten zum 
“alten” Pfarrhaus in der Mühlenstraße 1, Altentreptow; 
 

12. Mai 2025: Thema “Der Glasmalereizyklus und seine Fensterbilder in der 
St. Petrikirche”. 
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Bi be lgesprä ch sk rei s 
 

Wir setzen unsere Überlegungen zum Brief an die Gemeinde in Kolossä fort. 

Die Hälfte haben wir dabei bereits erreicht. Nach den theologischen Grunds-

ätzen überwiegen im zweiten Teil ethische Fragestellungen. 

Der Bibelgesprächskreis trifft sich an folgenden Abenden im Pfarrhaus, Müh-

lenstraße 4, Altentreptow:  

17. März 2025    19.30 Uhr: Kol 3,1-11 Ermahnungen für den Einzelnen  

28. April 2025 19.00 Uhr: Kol 3,12-4,1 Ermahnungen für die Gemeinschaft 

OSTERFRÜHSTÜCK   

„Christ ist erstanden.“ Festlich schallen die Töne des Posaunenchores über 

den Friedhof. Bereits um 8 Uhr musiziert der Chor zur Bläserandacht auf dem 

Friedhof in Altentreptow. Den Ostertag mit diesen Klängen zu beginnen, dazu 

laden wir Sie herzlich ein.  

Anschließend (oder auch einfach so), gibt es dann Gelegenheit gemeinsam zu 

frühstücken. Die Winterkirche ist festlich geschmückt und Kaffeeduft schwebt 

durch den Raum. Um 9 Uhr laden wir Sie zum Osterfrühstück in die St. Petri-

kirche (Winterkirche) ein. Brötchen und Getränke werden gestellt, aber brin-

gen Sie doch bitte einen Brotaufstrich oder etwas anderes Leckeres mit.  

Dieses Jahr bitten wir Sie um eine Anmeldung, damit wir gezielter planen und 

einkaufen können. Eine kurze Nachricht ans Gemeindebüro (03961 21 47 45) 

oder über WhatsApp (01578 8064275) reicht.  

Um 10.15 Uhr feiern wir dann gemeinsam die Auferstehung unseres Herrn 

Jesus Christus in einem Familiengottesdienst in St. Petri.  

Wenn Sie gerne etwas länger schlafen, dann kommen Sie doch um 14 Uhr 

zum Ostergottesdienst nach Groß Teetzleben.  

Wir freuen uns darauf und hoffen, dass Sie bei dem ein oder anderen Gottes-

dienst dabei sind.  

informiert 
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IN LUFTIGER  HÖHE   

Wer ein gutes Auge hatte, der 

konnte es schon länger sehen. 

Im Frühling hatte ein Sturm eine 

Schindel in der Spitze des 

Kirchturms gelockert. Fachleute 

sahen jedoch keine akute Ge-

fährdung für den Kirchplatz. 

Dennoch musste die Schindel 

wieder repariert werden. Doch 

wie geht das in ca. 60 Meter 

Höhe? Anfang November war 

es soweit. Zwei Industrieklette-

rer rückten mit ihrer Technik an. 

Geschickt befestigten Sie Seile 

und Sicherungen am Turm, um 

dann aus der obersten Luke 

heraus auf die Spitze zu klettern. 

Die Schindel sitzt wieder fest 

und wir hoffen und beten, dass 

keine weiteren Schäden am 

Turm entstehen.  

TB 

TB 
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Musik 

REGELMÄßIGE  TERMINE 
 

Siedenbollentin:  Singkreis   montags mit Friederike Ziemann  

      nach Absprache 

Klatzow:  Singkreis  2 x monatlich in Absprache 

Altentreptow: Spatzenchöre montags 16.15 Uhr  

      dienstags 15.30 Uhr 

   Kinderchor  dienstags 16.15 Uhr 

   Flötengruppe  dienstags 17.00 Uhr 

   Juniorband  mittwochs 15.30 Uhr 

   Ökum. Kirchenchor mittwochs 19.00 Uhr  in Klatzow 

   Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr im Reutersaal 

   Jungbläser  m. Birgit Knade nach Absprache 

Die Advents- und Weihnachtszeit mit all ihren musikalischen Höhepunkten 
liegt hinter uns. Jetzt geht es mit großen Schritten auf Ostern zu und es wird 
schon fleißig geprobt. 

Am Karfreitag wird der Kirchenchor den Gottesdienst musikalisch gestalten.  

Vorher, am 22.März, sind 15 Sängerinnen und Sänger wieder beim Martin-
Luther- King -Musical dabei. Diesmal mit 2000 Sängern in der Uber-Arena in 
Berlin. 

Am Ostermorgen spielen die Bläser in alter Tradition um 8:00 Uhr auf dem 
Friedhof und im Gottesdienst singen die Kinderchöre. 

Einen besonderen musikalischen Höhepunkt gibt es vom 20.-23.2. Mit dem 
Duo Eickhof/Hebel wird es in der Aula der Roten Schule ein musikalisches 
Kabarett „Tatsächlich Liebe“ geben. 

Am Sonntag werden sie unseren Gottesdienst begleiten. 

 

Mit herzlichsten Grüßen 

Eure Elisabeth Prinzler  
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Gitarrenkurs  

Einfach mal hineinschnuppern!  

Anfängerkurs für Gitarre ab 10 Jahre: Kennenlernen des Aufbaus der Gitarre, 
ihre Töne und die dazugehörigen Noten in 5 Unterrichtseinheiten a 45 Minu-
ten. 

Beginn: Montag, den 03.03.25, um 17.00 Uhr im Christenlehreraum 
(Oberbaustraße 43, Altentreptow) 

Ende: Montag, den 31.03.25 

Leitung: Volker Weifenbach 

Eine einfache Gitarre kann gestellt werden. Der Kurs ist kostenlos. 

Anmeldung bis 26.02.25 im Gemeindebüro, Mühlenstraße 4, 03961 214745 

 

ChR 

ChR 
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NEUE  STUFEN FÜR  DEN TURMAUFGANG 

Neue Stufen für den Turmaufgang. Das 
ist unser Projekt für das Jubiläumsjahr. 
Machen Sie mit und helfen Sie, die 
Wendeltreppe im Turmaufgang der St. 
Petrikirche wieder in Stand zu setzen!  

29 Stufen führen vom Kirchplatz auf die 
erste Ebene der Orgel. Weitere 42 Stu-
fen führen auf die Ebene des Dach-
stuhls. Diese Stufen sind ausgetreten 
und dadurch nicht mehr sicher. Wir 
möchten den Wendelgang wieder be-
gehbar machen. Dazu werden passge-
naue Granitplatten auf den Stufen verlegt.  

Helfen Sie mit! Mit 85 € pro Stufe sind Sie dabei. Ihr Name wird (auf Wunsch) 
auf einer Spendertafel am Eingang der Wendeltreppe aufgeführt. Sie können 
auch gerne eine Stufe verschenken. Das ist ein schönes und werthaltiges Ge-
schenk.  

Bitte überweisen Sie Ihre Spende für eine Treppenstufe an folgendes Konto. 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck auch Ihre Adresse an, damit wir die 
Spende zuordnen und Ihnen eine Spendenbescheinigung zuschicken können. 
Wenn Sie die Nennung eines Namens auf der Spendertafel wünschen, schi-
cken Sie uns dazu das Formular im Jubiläumsflyer (liegt bei) oder eine E-Mail 
(altentreptow-buero@pek.de) mit entsprechender Angabe.  

Ev. Kirchengemeinde St. Petri Altentreptow und Groß Teetzleben 
Volksbank Vorpommern eG  
IBAN DE18 1309 1054 0108 0331 37  
Verwendungszweck: Treppenstufen St. Petri (Name + Adresse) 

Sollten insgesamt mehr Spenden als benötigt eingehen, werden die Mittel für 
den Erhalt der St. Petrikirche verwendet. 

 

AUS  DEM  K IRCHENGEMEINDERAT  
Der (finanzielle) Haushalt ist auch für uns ein wichtiges Thema. Leider hängen 
wir bei den Haushaltsabschlüssen immer noch hinterher. Im November konn-
ten wir den Haushalt 2020 abschließen. Im Normalhaushalt gab es ein Defizit 
von -6.311,10 €, das wir aus den Rücklagen ausgleichen mussten. Das Defizit 
resultierte auch daraus, dass wir mit diesem Haushaltsabschluss einige größere 
Bauprojekte (v.a. Kirchturm St. Petri, Innenraum Kirche Groß Teetzleben,  

 

informiert 

TB 



Al tentrep tow 

 27 

Dach & Fassade Hospital) haushaltstechnisch abgeschlossen haben. Unausge-
glichen ist vor allem auch der Friedhof in Groß Teetzleben mit einem Defizit von 
-1.584,92 €. Das Defizit des Friedhofs in Barkow fällt dagegen kaum ins Ge-
wicht mit -21,99 €. Perspektivisch zeigt sich, dass wir neue Einnahmequellen 
benötigen, um die Arbeit in unserer Gemeinde weiterhin sicher finanzieren zu 
können. Dazu haben wir Verträge zum Bau von Windenergieanlagen geschlos-
sen. Wir werden mittelfristig auf diese Einnahmen angewiesen sein, um unse-
ren baulichen Aufgaben nachzukommen und den Erhalt unserer Mitarbeiten-
den zu gewährleisten.  

Nach langen Vorarbeiten hat der Kirchengemeinderat das Schutzkonzept zur 
Prävention sexualisierter Gewalt in unserer Region beschlossen. Ausführliche 
Informationen dazu finden Sie auf S. 8. 

Der Kirchenkreis ist dabei, einen Gebäudestrukturplan zu erarbeiten. Darin sol-
len nicht nur alle Gebäude erfasst , sondern auch bewertet werden. Aufgrund 
der schwindenden Finanzen wird es nötig, Gebäude einzuteilen und zu bewer-
ten hinsichtlich der Frage ihrer Bedeutung, ihrer Nutzung und der zu erwarten-
den Kosten. Der Kirchengemeinderat sieht unsere Kirchengemeinde hier gut 
aufgestellt.  
 

BERICHT AUS  DEM  BAUAUSSCHUSS   
Seit 10 Jahren ist Reinhard Röske im Bauausschuss aktiv. Viele Jahre davon 
als Vorsitzender. Beim Adventsbrunch hat er einen kleinen Einblick in die Pro-
jekte dieser Zeit gegeben. Das herausragendste Projekt war sicherlich die Sa-
nierung des Kirchturms 2018. Doch auch etliche andere Projekte haben viel 
Zeit und Mühe 
gekostet. Dafür 
sagen wir an 
dieser Stelle ei-
nen ganz herzli-
chen Dank. Ins-
gesamt haben 
wir in dieser Zeit 
fast 1,5 Millio-
nen Euro in Bau-
projekte inves-
tiert. Dabei sind 
kleinere Repara-
turen und Maß-
nahmen nicht 
einberechnet.  

 

Gewölbesanierung 2014  241.384,92 € 

Dachstuhl 2015-2018 295.844,55 € 

Pfarrhaus 2015-2016 30.612,36 € 

Pfarrhaus 2017 16.727,61 € 

Turmsanierung 2018 586.739,16 € 

Pfarrhaus 2019 6.547 € 

Hospital 2020 Dach 225.927,83 € 

Hospital 2020 Heizung u.a. 18.727,06 € 

Kaufmannschor 2023 29.354,23 € 

Beleuchtung 2023-2024 23.434,39 € 

Summe gesamt 1.475.299,18 € 
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Evangelische Kirchengemeinde Klatzow 

HAUSKREISE 

Fam. Seegebrecht 1mal monatlich freitags 19:00 Uhr, 

  Tel. 03961-211248 

Fam. Prinzler  nach Absprache, freitags 19:00 Uhr, 

  Tel. 03961-2059116 

AMTSHANDLUNGEN  
Kirchlich bestattet wurden 
Georg Thierbächer aus Al tentreptow im Alter von 87  
Jahren am 17.01.2025 in Klatzow 
Eva Mossakowski, geb. Riex, aus Loickenzin im Alter von  
87 Jahren am 04.02.2025 in Loickenzin.  

Regelmä ßi ge Te rmin e   

Christenlehre  donnerstags 14:30 Uhr für die jüngeren Kinder und 
15:30 Uhr für die älteren Kinder in Altentreptow 

Konfirmanden   samstags 1xmonatlich, 10:00 bis 16:00 Uhr 
(wechselnde Orte)     

Junge Gemeinde donnerstags 18:00 Uhr, wechselnde Orte;  

 Treffpunkt Friedhof Altentreptow 

Singkreis montags 2mal monatlich ist Probe  
im Gemeindehaus Klatzow. 

 Neue Sänger/innen sind herzlich willkommen! 
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AUSBLICK  

F ILMABEND  IN KLATZOW 

In dieser kühlen Jahreszeit nutzen wir wieder die Gelegenheit, um 

gemeinsam einen gemütlichen Filmabend zu verbringen. Dazu laden 

wir herzlich am Freitag, 28. Februar 2025, ins Gemeindehaus nach 

Klatzow ein. Die Filmvorführung beginnt um 19 Uhr. Zur Drucklegung 

stand noch nicht fest , welcher Film gezeigt wird. Doch nachdem im 

vergangenen Februar ein eher romantisch-trauriger Film auf dem Pro-

gramm stand, wird es dieses Jahr wieder lustigerer Streifen werden.  

Der Eintritt ist frei, für Knabbereien und Getränke ist gesorgt.  

      Isabell Giebel  

DAS  KREUZ  UND  DIE  AUFERSTEHUNG 

Jedes Jahr zu Karfreitag und Os-

tern erinnern wir uns an dieses 

Ereignis. Für uns Christen eines 

der zentralsten Feste. Jesus 

Christus, der sein Kreuz auf sich 

nahm, tat dies aus Liebe für Dich 

und mich. Er trug meine Sünden, 

damit ich wieder mit Gott Ge-

meinschaft haben kann. Nach 

drei Tagen ist Jesus Christus, der 

Sohn Gottes, wieder auferstan-

den und lebt. Jeder, der seine 

Sündenlast zu ihm bringt und Jesus als seinen HERRN annimmt, wird Befrei-

ung erleben. Ich darf sein Eigen sein, was für eine Freude und Hoffnung! 

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten: 

am Karfreitag, 18. April, um 15.00 Uhr in Weltzin mit Heiligem Abendmahl 

am Ostermontag, 21. April, um 10.00 Uhr in Klatzow mit anschl. Imbiss und 

Osternester suchen für die Kinder.  

          Monika Seegebrecht 
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Ausbl ick 

SONNE ,  W IND  UND  MEHR   

–  EIN WOCHENENDE  IN Z INNOWITZ 

Nach den guten Erfahrungen 

der letzten Jahre laden wir 

auch dieses Jahr wieder zu 

einer Gemeindefreizeit auf 

Usedom ein. Vom 16. bis 18. 

Mai 2025 sind wir im „Haus 

Kranich“ in Zinnowitz zu Gast. 

Der Weg zum Strand ist nicht 

weit, und wenn das Wetter 

mitspielt, kann schon der 

Sprung in die Fluten der Ost-

see gewagt werden.  

In jedem Fall ist Zeit für Spaziergänge, Gespräche, Spiele und für thematische 

Einheiten zum Thema „Glauben – Lieben – Hoffen – als Christ heute leben“.  

Eingeladen sind alle Altersgruppen und Familienkonstellationen. Für Kinder 

gibt es ein gesondertes Programm. Die Kosten belaufen sich auf 130 € pro 

Erwachsenen, Kinder bis 15 Jahre zahlen 30 €. Kinder bis 2 Jahre fahren kos-

tenlos mit.  

Zur Gemeindefreizeit können Sie sich anmelden bei Pastor Giebel über alten-

treptow@pek.de oder über Telefon 03961 214745. Dort gibt es auch nähere 

Informationen.  

     Isabell Giebel 

! ! !D IE  SOMMERZEIT  BE GINN T! ! !  
 
In der Nacht vom 29. auf den 30. März 2025 werden 

die Uhren wieder von 2:00 auf 3:00 Uhr vorgestellt. 
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Herzlich Willkommen 

In der Kirchengemeinde Siedenbollentin! Zu uns gehören die Dörfer 
Grapzow, Grischow, Kessin, Kölln, Siedenbollentin mit Schönkamp, Werder 
und Wodarg. 

Christenlehre:  Dienstag, 14.30 Uhr für die jüngeren, 16.00 Uhr für die  

 älteren Kinder mit Friederike Ziemann im Christenlehre-

 haus Siedenbollentin (in der Schulzeit) 

Konfirmandentage: Samstags (1x monatlich) mit Pastorin Reincke und Pastor  

 Giebel jeweils  10.00-16.00 Uhr, 

 mit gemeinsamen Mittagessen 

Junge Gemeinde:  Donnerstags ab 18.00 Uhr mit GP Christoph  

 Reincke (Tel. 01707438468) im Jugendzentrum  

 Siedenbollentin, Treffpunkt: Friedhof Altentreptow 

Senioren-Café: 1x monatlich Mittwochs 14.30 Uhr im Gemeindehaus  

Siedenbollentin  (Termine am 19.2./12.3./2.4./14.5.) 

Singkreis:  17./24.3.; 7./14.4. jeweils 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus 
Siedenbollentin; sowie nach Absprache 

Besuchsdienst:  Besucht-werden ist jederzeit und in allen Lebenslagen 

möglich, bitte kontaktieren Sie unsere Pastorin  
(03969 510426).  

UNSERE  K IRCHEN GEMEIN DE  BE I  INSTAGRAM       

                                                                  

Erleben Sie unsere Kirchengemeinde jetzt auf 

Instagram. Interessante Höhepunkte und Ankün-

digungen zu Veranstaltungen können Sie ab 

sofort hier verfolgen. Inhaltliche Anregungen 

nehmen der Kirchengemeinderat, Pastorin Rein-

cke, oder Melanie Stelter direkt,  gern entgegen.  

REGEMÄßIGE  TERMINE 
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Rückblick 

MARTINSTAG  IN GRISCHOW 
 

Am 08.11.24 fand in Grischow am Gemeindehaus wieder einmal der Martins-

tag statt. Der Nachmittag begann mit Laternenbasteln, Kinderschminken und 

frischen Waffeln.  Die Martinsgeschichte wurde dieses Mal in moderner Fas-

sung von Pastorin Reincke erzählt. Das traditionelle Teilen der Hörnchen, ge-

hörte natürlich im Anschluss dazu. 

In der Abenddämmerung ging es dann mit Laternen und Musik einmal um 

den Dorfteich. Bei Bratwurst, Getränken und Lagerfeuer fand der Abend ei-

nen gemütlichen Ausklang. In diesem Jahr freuen wir uns die Grischower Kir-

che nach der langen Bauphase ab dem Sommer wieder nutzen zu können.  
   

       Laura Thierbächer 
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INFORMATIVES  AUS  DEM  K IRCHENGEMEINDERAT 
 

Nahezu monatlich trifft sich der Kirchengemeinderat, um die wichtigen Anlie-

gen zur Entwicklung unserer Kirchengemeinde zu beraten.  Hier werden auch 

Entscheidungen getroffen. Alle Mitglieder sind in verschiedenen Ausschüssen 

aktiv. Übrigens: Jedes Gemeindeglied oder eine der Kirche nahestehende 

Person kann in einen Ausschuss eintreten und somit ein am Herzen liegendes 

Anliegen mit voranbringen. Schon die Vielfalt der Ausschüsse zeigt, wie viel-

fältig die Arbeit in einer Kirchengemeinde ist und welche Verantwortung damit 

verbunden ist. Zum Beispiel im Friedhofsausschuss: 7 Friedhöfe müssen ge-

pflegt werden. Da sind wir auf Ihre Mithilfe besonders angewiesen, dass diese 

Gemeinschaftsorte für alle attraktiv bleiben. Müll oder Grab-Einfassungen, die 

einfach an den Rand geworfen werden, Hundehaufen, freilaufende Hühner... 

sorgen für Schäden, Ärger und Mehrkosten.   

Doch es gibt auch 

Positives zu ver-

melden. Dazu 

zählt die Bereit-

schaft der Kom-

munen, Wege zur 

Zusammenarbeit 

zu gehen, am Bes-

ten durch Tatkraft. 

Jüngstes Beispiel 

(zu Redaktions-

schluss): Als in 

Siedenbollentin die Tanzfläche im Park erneuert wurde, nahmen die Helfer 

den besagten Schutt vom Friedhof unkompliziert mit. Herzlichen Dank an den 

Anglerverein, den Sportverein, der Gemeinde und LWB Andresen! 

Wünschen Sie weitere Informationen aus der Arbeit des KGR, wenden Sie 

sich gern an den Vorsitzenden, Matthias Beerbaum, oder an die Pastorin.  

       Sonja Reincke 
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Am  30.11.2024, dem Vorabend 
des 1. Advents, war es endlich so-
weit. Nach monatelanger Vorberei-
tung konnten sich alle, die eine Kar-
te entweder in der Kirche oder im 
Festzelt ergattert hatten, eine tief zu 
Herzen gehende Aufführung des 
Weihnachtsoratoriums, mit den Kan-
taten 1, 5 und 6 von J. S. Bach, erle-
ben.  Genau genommen waren es 
zwei Aufführungen, da es am Nach-
mittag eine gekürzte und kindge-
recht präsentierte Version des groß-
artigen Werks mit Musikpädagoge 
Colin Heidecker zu hören und zu 
sehen gab. Einen besonderen Ak-
zent legten wir in diesem Jahr da-
rauf, dass alle Menschen mit ihren 
unterschiedlichen Voraussetzungen, 
ein Baustein des Projekts zu wer-
den, nicht nur im Chor, der insge-
samt über 60 Sängerinnen und Sän-
ger zählte, sondern auch in den Vor-
bereitungsgruppen. Es gab ein Ca-
tering-Team, das alle Akteure und 
Gäste wunderbar versorgte. Liebe 
geht schließlich durch den Magen 
und Gemeinschaft entsteht sehr gut 
beim Essen. So konnten alle nach 
den Konzerten noch verweilen und 
die Musik nachklingen lassen. Nicht 
zu unterschätzen war unser Sicher-
heits– und Ordnungsteam, welches 
den Ort des Geschehens nach allen 
Regeln der Kunst  strukturierte und 

dafür sorgte, dass alles reibungslos 
ablaufen konnte: Zelt, Elektrik, Be-
leuchtung, Live-Übertragung, Be-
stuhlung, Parkplatzeinweisung, Ord-
nung schaffen., schön dekorieren... 
All dies und noch viel mehr Detailar-
beit war notwendig, um ein rundum 
perfektes Erlebnis zu schaffen.  Ein 
weiteres Team kümmerte sich um 
die Öffentlichkeitsarbeit. Ein so gro-
ßes, aufwändig  und liebevoll gestal-
tetes Projekt erregte über die Ge-
meindegrenzen hinweg Aufmerk-
samkeit. Als Kooperationsprojekt 
zwischen dem Dorfverein De Bol-
lentiner e.V. und den Dahlener Dia-
konie-Werkstätten, (fast) ausschließ-
lich ehrenamtlich getragen, wurden 
wir gemeinsam Preisträger beim 
Engagement-Wettbewerb „machen!
2024“, der von der Deutschen Stif-
tung für Engagement und Ehrenamt 
für Projekte im Osten Deutschlands 
veranstaltet wird. Auch der NDR in 
Hamburg begeisterte sich für unser 
Projekt. In der Sendung „Das Dorf 
Ding“ im NDR Kulturjournal ist ein 
Beitrag über unser Projekt in der 
ARD-Mediathek noch bis Dezember 
2026 für alle Interessierten abrufbar. 
Im Januar dann waren alle Beteilig-
ten noch einmal eingeladen, an ei-
nem „Revival-Abend“ Erinnerungen 
aufleben zu lassen. 

WEIHNACHTSORATORIUM  IN S IEDENBOLLENTIN 
–  BACH ALL  INCLUSIVE 

Rückblick 
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TvH 
Das Projekt ist zum Abschluss gekommen—was bleibt?  Eine ganze Menge. 
Da ist die Erfahrung und Auszeichnung, etwas Großartiges gemeinsam ge-
schafft zu haben. Es bleibt die Freude über neu entstandene Kontakte, so-
gar Freundschaften. Es bleiben wunderschöne Erinnerungen und Bilder in 
den Köpfen und Handys der Menschen.  

Und schließlich: Wir durften mit den Texten des Weihnachtsoratoriums die 
Weihnachtsbotschaft in die Herzen der Zuhörenden hineinsingen: Gott 
macht sich zum Geschenk. Er kommt in Jesus Christus auf die Welt, um alle 
zu retten, die die Hölle quält, welche Hölle auch immer das sein mag. Das 
weckt Freude, Hoffnung und Lebensmut für das eigene Leben. Das lädt 
auch ein zur Liebe zu allen Mitmenschen; denn wir sind alle Gottes geliebte 
Kinder, gleich welcher Begabung.  

Wenn wir dies auf irgendeine Art zeigen konnten, so dürfen wir unser Pro-
jekt erfolgreich nennen. Denn dass die Qualität der Musik auf sehr hohem 
Niveau war, ist unbestritten.  

Wir sind dankbar allen, die sich beteiligt haben, die ihre Kräfte eingesetzt 
haben, die gespendet haben, und die dafür gesorgt haben, dass wir alle ein 
geist-reiches Konzert erleben durften.  

Chorleiter Dr. David Beier und Pastorin Sonja Reincke 

DA 
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CR 

Die Kinder der Kita „Landmäuse“ aus Sieden-
bollentin fertigten Anhänger und schmückten 
damit den Weihnachtsbaum auf dem Kirch-
platz. (Foto: Dirk Andresen) 

Rückblick 

DA 

DA 

MS 
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Danke allen  
fleißigen  

Menschen!  

MS 

MS 

MS 

MS 

MS 

MS 
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ADVENTSZEIT UND  WEIHNACHTEN 2024 
 

Nach dem Weihnachtsoratorium ging es in unserer Kirchengemeinde in der 

Weihnachtszeit etwas ruhiger zu, ohne auf Höhepunkte zu verzichten. Zu 

nennen ist da etwas unsere Adventsfeier im Rahmen des Senioren-Cafés, 

wo wir miteinander sangen, klönten und Rückblick hielten.  

Die Christenlehrekinder besuchten die Diakonie-Sozialstation in Siedenbol-

lentin mit Katechetin Friederike Ziemann und führten dort traditionell das 

Krippenspiel vor, welches dann am Heiligen Abend in der Siedenbollentiner 

Kirche die Weihnachtsbotschaft verkündete.  

Apropos Krippenspiel. In diesem Jahr gab es etwas neues in der Gemeinde: 

Ein eigenes Krippenspiel der Grapzower Kinder in der dortigen Kirche, orga-

nisiert von engagierten Eltern. Schnell hat sicher sich herumgesprochen, 

wie toll und vorbildlich das gelungen ist! Im Anschluss an die Christvesper 

in Grapzow gab es sogar ein Kuchenbuffet mit Punsch und Glühwein, das 

sehr gut angenommen wurde. Herzlichen Dank für die Initiative!   

      Sonja Reincke 

Rückblick 

MB 
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Orte der Begegnung 

gibt es viele.  

Schauen Sie doch mal 

beim „Nicht—nur—für—

Senioren-Café“ vorbei!  

BD SR 

DH 

MS 

DH 

SR 
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BAUSTELLE  K IRCHE  GRISCHOW 
 

Die  Innensanierung  geht voran. Das Ziel, dass die Kirche im Sommer in neu-
em, alten Glanz erstrahlt, ist zum Greifen nah. Die Restaurierungsarbeiten an 
der Wand gehen voran, auch Fußboden, Gestühl 
und Elektrik werden aufwändig aufbereitet bzw. her-
gestellt. Beeindruckende Detailarbeit können alle 
Interessierten schon jetzt immer mittwochs, 8.30 
Uhr zur Bauberatung, bestaunen. Beispielsweise ist 
die Kirche in Grischow nicht nur wegen der aufwän-
digen und einzigartigen Ausmalung etwas Besonde-
res, sondern auch wegen der für damalige Verhält-
nisse hochmodernen technischen Ausstattung. So 
gut es geht, möchten wir diese auch erhalten. Auf 
dem Bild sehen Sie beispielsweise Technik für die 
Wandleuchten von vor hundert Jahren, und heuti-
gen Standard. Nach der Fertigstellung werden wir keinen Unterschied mehr 
sehen.  - Die feierliche Wiederindienstnahme der Kirche wird im Rahmen des 
700-jährigen Dorfjubiläums am 6.7.25 um 11 Uhr stattfinden. Der nächste 
Gottesdienst findet schon am Karsamstag, den 19.4. um 14 Uhr auf der Bau-
stelle statt. Merken Sie sich schon jetzt die Termine!   

         Sonja Reincke 

 

Deutliche Fort-
schri t te  sind 
schon zu sehen: 
Die restaurierte 
Decke und der 
Anschluss mit 
Lilienmuster, der 
fast vollständig 
zerstört war.  

Baugeschehen 

SR 

SR 
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OS TERN 
 

In der Passions– und Osterzeit 
können Sie sich auch wieder an 
vielen kirchlichen Angeboten er-
freuen.  Besonders hinweisen 
möchten wir auf den Höhepunkt 
des christlichen Kirchenjahres, die 
Karwoche mit dem Osterfest am 
Ostersonntag.  

 

Es erwartet Sie:  

Am Palmsonntag, den 13.4. laden wir nach Siedenbollentin um 10.30 zum 
Konfi-Vorstellungsgottesdienst ein.  

Für die Kinder der ganzen Region geht´s am Montag, 14.4. und Dienstag, 
15.4. weiter mit den Kinderbibeltagen. Am Gründonnerstag, 17.4. um 18.00 
Uhr feiern wir ein besonderes Abendmahl in Werder. Am Karfreitag, 18.4. um 
14.30 Uhr treffen wir uns traditionell in der Kirche Kölln. Die Schmucklosigkeit 
des zusammengeklappten, mittelalterlichen Flügelaltars führt uns sichtbar in 
dir Hoffnungslosigkeit angesichts des Todes hinein. Nach biblischer Überliefe-
rung ist die Todesstunde Jesu um 15 Uhr. Da gehen wir auseinander. Die Glo-
cken schweigen (in allen Gemeindeteilen) bis zur Osternacht. Am Karsamstag, 
19.4., um 14.00 Uhr halten wir in Grischow auf der nunmehr fast fertigen Bau-
stelle zur Andacht inne.  

In der Osternacht, am 20.4. um 5.20 Uhr, kurz vor Sonnenaufgang, feiern wir 
das Osterwunder gemeinsam in der Kirche Grapzow, entzünden das Oster-
feuer und nehmen das aufgehende Sonnenlicht wahr. Am Ostersonntag Vor-
mittag, 20.4. um 9.00 Uhr feiern wir nach guter Tradition gemeinsam einen 
Familiengottesdienst in der Kirche Siedenbollentin. Die Christenlehrekinder 
haben wieder etwas Schönes vorbereitet. Im Anschluss daran genießen wir 
gemeinsam ein festliches Frühstück. Alle sind eingeladen! 

Weitere Informationen und zusätzliche Veranstaltungen zur Aktionswoche 
folgen über die bewährten Kanäle, auf der Homepage unter www.evangelisch
-im-tollensewinkel.de, bei Instagram, in der Presse oder ganz klassisch im 
Schaukasten.  

Wir freuen uns auf Sie!     Sonja Reincke 

Ausblick 

MS 



Ki rchengemeinde  Siedenbol lentin 

42 

ANGEBOTE  DIAKONISCHER  UND  SEELSORGERLICHER  H ILFE 

Kostenfreie Rufnummern 

0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 

Tagesstätte zur Überwindung sozialer Schwierigkeiten 
Kreisdiakonisches Werk Greifswald e.V. , 
Altentreptow, Mühlenstr. 1 
Montag bis Freitag  9.00– 15.00 Uhr   
Telefon 03961/212588 

Diakonie Vorpommern 
Betreutes Wohnen Siedenbollentin 
Lange Straße 1j, 17089 Siedenbollentin 
Tel.: 03969/51 02 47   
e-mail: siedenbollentin@diakonie-pflegedienst.de 

S INGKREIS 
 

Wir singen, das ist wunderbar! Wer macht mit? Über neue Leute freuen wir 

uns sehr. Geplant ist, fast jeden Monat einmal im Gottesdienst zu singen, mal 

alte Weisen, mal neu Lieder. Alles ist dabei. Wir singen zu Gottes Ehre und 

haben selber viel Freude dabei. Dann haben wir auch im Alltag Melodien, die 

uns begleiten, die wir weiter summen und singen. Herzliche Einladung dazu! 

Die nächsten Proben finden statt am: 
 

17. und 24. März, 19 Uhr im Kirchgemeindehaus Siedenbollentin 

7. und 14. April, 19 Uhr im Kirchgemeindehaus Siedenbollentin 
 

Weitere Termine nach Absprache.   Friederike Ziemann 

Ausblick 
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informier t 

K IRCHTURM  GROß TEETZLEBEN  

Nun ist es endlich doch so weit. Der Kirchturm in Groß Teetzleben wird sa-

niert. Im letzten Jahr stand das Projekt nach der Absage der Bundesfördermit-

tel bereits vor dem Aus. Doch nur wenige Tage später erhielten wir eine Zusa-

ge durch den Vorpommernfond. Um die bereits vorhandenen Mittel des Kir-

chenkreises, der Stiftung KiBa (Kirchliche Baudenkmäler), der Deutschen Stif-

tung Denkmalschutz und der Nordkirche nicht verfallen zu lassen, haben wir 

dann das Projekt umstrukturiert und in zwei Bauabschnitte geteilt. Der erste 

Abschnitt wird nun in diesem Jahr in Angriff genommen. Zuerst wird die Statik 

des Turmes wieder sichergestellt. Die Erneuerung der Außenhaut wird dann 

zum größten Teil erst in einem zweiten Abschnitt erfolgen. Der Grund dahinter 

ist, dass es wenig Sinn macht, schöne neue Bretter auf eine innere Struktur 

anzubringen, die nicht mehr in der Lage ist, die Bretter zu halten. Die Kosten 

für den ersten Bauabschnitt sind auf 260.000 € geplant.  

Leider hat sich dabei der Eigenanteil für unsere Kirchengemeinde erhöht. Da-

her bitten wir Sie, die Arbeit am Kirchturm auch weiter finanziell zu unterstüt-

zen.  

Ev. Kirchengemeinde St. Petri Altentreptow und Groß Teetzleben 

Volksbank Vorpommern eG  

IBAN DE18 1309 1054 0108 0331 37  

Verwendungszweck: Turm Groß Teetzleben (Name + Adresse) 
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FEBRUAR 
 

Montag 
17. Februar 2025 

14.30 Uhr Älterenkreis: “Prüft alles und behaltet  
das Gute – Jahreslosung 2025”  
Pfarrhaus Altentreptow 

Mittwoch 
19. Februar 2025 

14.30 Uhr Seniorencafé 
Kirchgemeindehaus Siedenbollentin 

Donnerstag 
20. Februar 2025 

19.00 Uhr Frauenkreis   Teilnahme am Kabarett-Abend 
“Tatsächlich Liebe” (Seite 19) 

19.00 Uhr Kabarett: Tatsächlich Liebe –  
und was ist mit mir? 
Aula Rote Schule Altentreptow (Schulstraße 22) 

Freitag 
21. Februar 2025 

18.00 Uhr Ehrenamtsdank für die Ehrenamtlichen  
der Kirchengemeinde Siedenbollentin 
„Zur Linde“ in Werder 

19.00 Uhr Kabarett: Tatsächlich Liebe –  
und was ist mit dir? 
Aula Rote Schule Altentreptow (Schulstraße 22) 

Samstag 
22. Februar 2025 

10.00-16.00 Uhr Konfisamstag 
Christenlehreraum Altentreptow 

19.00 Uhr Kabarett: Tatsächlich Liebe –  
und was ist mit Gott? 
Aula Rote Schule Altentreptow (Schulstraße 22) 

Mittwoch 
26. Februar 2025 

16.00 Uhr Singen und Erzählen 
Besuch der Pröpstin  
Pfarrhaus Altenhagen 

Freitag 
28. Februar 2025 

19.00 Uhr Kino-Abend 
Gemeinderaum Klatzow (Klatzow 17a) 

MÄRZ  

Montag 
3. März 2025 

19.00 Uhr Friedensgebet 
St. Petrikirche Altentreptow 
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Montag 
3. März 2025 

19.30 Uhr Kirchengemeinderat Altentreptow 
Pfarrhaus Altentreptow 

Freitag, 
7. März 2025 

17 Uhr Weltgebetstag  
St. Petri Winterkirche Altentreptow (Seite 5) 

Montag 
10. März 2025 

14.30 Uhr Älterenkreis: “Wunderbar geschaffen –  
der Weltgebetstag 2025 für die Cook-Inseln"  
Pfarrhaus Altentreptow 

18.30 Uhr Singen und Erzählen  
Gemeindehaus Pripsleben  

19.00 Uhr Passionsandacht 
St. Petrikirche Altentreptow 

Mittwoch 
12. März 2025 

14.30 Uhr Seniorencafé 
Kirchgemeindehaus Siedenbollentin 

19.00 Uhr Kirchengemeinderat 
Kirchgemeindehaus Siedenbollentin  

Samstag 
15. März 2025 

10.00—16.00 Uhr Konfitag 
Gemeindehaus Klatzow 

Montag 
17. März 2025 

19.00 Uhr Passionsandacht 
Heilig-Kreuz-Kirche Altentreptow 

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis (Seite .22) 
Pfarrhaus Altentreptow 

Samstag 
22. März 2025 

9.00-11.00 Frauenfrühstück: „Weniger ist mehr“ 
Karten im Vorverkauf: 10 € im Tintenfass  
Fritz-Reuter-Haus Altentreptow (Oberbaustraße 62) 

Montag 
24. März 2025 

18.30 Uhr Singen und Erzählen  
Pfarrhaus Altenhagen  

19.00 Uhr Passionsandacht 
St. Petrikirche Altentreptow 

Mittwoch 
26. März 2025 

18.45 Uhr Vorbereitungskreis 
Kirchgemeindehaus Siedenbollentin  

19.30 Uhr Frauenkreis: “Prüft alles und behaltet  
das Gute – Jahreslosung 2025” (Seite 19) 
Pfarrhaus Altentreptow (Ankommen ab 19 Uhr) 
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Montag 
31. März 2025 

19.00 Uhr Passionsandacht 
Heilig-Kreuz-Kirche Altentreptow 

A PRIL  

Mittwoch 
2. April 2025 

14.30 Uhr Seniorencafé 
Kirchgemeindehaus Siedenbollentin 

Freitag-Samstag 
4.-6. April 2025 

Konfiwochenende  
Ev. Schullandheim Sassen 

Montag 
7. April 2025 

18.30 Uhr Singen und Erzählen  
Pfarrhaus Gültz  

19.00 Uhr Passionsandacht 
St. Petrikirche Altentreptow 

19.30 Uhr Kirchengemeinderat Altentreptow /  
Groß Teetzleben / Klatzow mit Pröpstin Kühl 
Pfarrhaus Altentreptow 

Samstag 
12. April 2025 

10.00-16.00 Uhr Konfisamstag (nur Hauptkonfis) 
Gemeinderaum Siedenbollentin 

Montag 
14. April 2025 

14.30 Uhr Älterenkreis: Geschichten und Erinnerun-      
gen an das Pfarrhaus in der Mühlenstraße 1 (S. 21)    
Pfarrhaus Altentreptow 

19.00 Uhr Passionsandacht 
Heilig-Kreuz-Kirche Altentreptow 

Montag-Dienstag 
14.-15. April 2025 

Kinderostertage 
Altentreptow/Siedenbollentin Siehe S. 12. 

Mittwoch 
16. April 2025 

17.00 Uhr Theaterprojekt: „Leben im Pfarrhaus“  
Diakonie Altentreptow (Mühlenstraße 1) (Seite 6) 

Samstag 
26. April 2025 

10.00-15.00 Kinderaktionstag  
„Glaube – Liebe – Hoffnung“ 
St. Petrikirche Altentreptow 
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Montag 
28. April 2025 

18.30 Uhr Singen und Erzählen  bei Fam. Kurzhals 
in Burow 

19.00 Uhr Bibelgesprächskreis (Siehe S. 22) 
Pfarrhaus Altentreptow 

Dienstag 
29. April 2025 

19.30 Uhr Frauenkreis: Mütter in der Bibel (Seite 19) 
Pfarrhaus Altentreptow (Ankommen ab 19 Uhr) 

MAI   

Montag 
5. Mai 2025 

19.00 Uhr Friedensgebet 
St. Petrikirche Altentreptow 

19.30 Uhr Kirchengemeinderat Altentreptow 
Pfarrhaus Altentreptow 

Mittwoch 
7. Mai 2025 

19.00 Uhr Kulturhistorische Führung 
St. Petrikirche Altentreptow 

Montag 
12. Mai 2025 

14.30 Uhr Älterenkreis: Die Fensterbilder des  
Glasmalereizyklus der St. Petrikirche (Seite 21) 
Pfarrhaus Altentreptow 
18.30 Uhr Singen und Erzählen  
Katholische Gemeinde Röckwitz  

Dienstag 
13. Mai 2025 

17.30 Uhr Elternabend der Hauptkonfirmanden 
Pfarrhaus Altentreptow 

Mittwoch 
14. Mai 2025 

14.30 Uhr Seniorencafé 
Kirchgemeindehaus Siedenbollentin 

19.00 Uhr Kirchengemeinderat 
mit Besuch Pröpstin Kühl  
Kirchgemeindehaus Siedenbollentin  

Freitag-Sonntag 
16.-18. Mai 2025 

Gemeindefreizeit „glauben lieben hoffen –  
als Christ heute leben 
Haus Kranich Zinnowitz (Seite 4) 

Dienstag 
20. Mai 2025 

19.30 Uhr Frauenkreis: Singe-Abend mit Kantorin  
Elisabeth Prinzler (Seite 19) 
(Ort wird noch bekannt gegeben) (Ankommen ab 19 Uhr) 

Mittwoch 
30. April 2025 

18.00 Uhr Einweihung GedenkOrt Grischow 

Friedhof Grischow 
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FEBRUAR 
 

Montag, 
17.02.2025 

10.00 Uhr mit Vikar Winkler 
Pflegeheim am Klosterberg Altentreptow 

Sonntag 
23.02.2025 
Sexagesimae 

10.00 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein  
mit GP Reincke und P. Zander 
Kirche Seltz 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Siedenbollentin 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Torsten Hebel und  
Klaus-André Eickhoff 
St. Petri Altentreptow 

MÄRZ  

Sonntag 
02.03.2025 
Estomihi 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Klatzow 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Grapzow 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

14.00 Uhr Gottesdienst mit P. Zander 
Kirche Japzow 

Freitag, 
07.03.2025 

17.00 Uhr Weltgebetstag 
St. Petri Altentreptow 

Sonntag 
09.03.2025 
Invokavit 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Vikar Winkler 
Kirche Weltzin 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Vikar Winkler 
St. Petri Altentreptow 

14.00 Uhr Gottesdienst mit P. Zander 
mit der Sophienhofer Jugendband  
Gemeinderaum Altenhagen 

Montag, 
10.03.2025 

19.00 Uhr Passionsandacht 
St. Petrikirche Altentreptow 
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Sonntag 
16.03.2025 
Reminiscere 

  

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Gemeinderaum Groß Teetzleben 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Vikar Winkler  
Kirche Kölln 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Vikar Winkler 
Kirche Pripsleben 

Montag, 
17.03.2025 

10.00 Uhr mit Pastor / in Giebel 
Pflegeheim am Klosterberg Altentreptow 

19.00 Uhr Passionsandacht 
Heilig-Kreuz Altentreptow 

Sonntag 
23.03.2025 
Okuli 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Loickenzin 

10.00 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein  
mit Pn. Reincke und Gem.Päd. Reincke 
Kirche Reinberg 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel  
St. Petri Altentreptow 

Montag  
24.03.2025 

19.00 Uhr Passionsandacht 
St. Petri Altentreptow Altentreptow  

Sonntag 
30.03.2025 
Lätare 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Klatzow 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Siedenbollentin 

10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Zander 
Kirche Wildberg 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

Montag, 
31.03.2025 

10.00 Uhr mit Pastor / in Giebel 
Pflegeheim am Klosterberg Altentreptow 

19.00 Uhr Passionsandacht 
Heilig-Kreuz Altentreptow 
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A PRIL  

Sonntag 
06.04.2025 
Judika 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Gemeinderaum Groß Teetzleben 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmanden  
Ev. Landschulheim Sassen 

15.00 Uhr Gottesdienst mit P. Zander 
Gemeinderaum Altenhagen 

Montag, 
07.04.2025 

19.00 Uhr Passionsandacht 
St. Petri Altentreptow Altentreptow 

Sonntag 
13.04.2025 
Palmarum 

10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
mit Pastorin Reincke & Pastor Giebel 
Kirche Siedenbollentin 

Montag, 
14.04.2025 

19.00 Uhr Passionsandacht 
Heilig-Kreuz Altentreptow 

Donnerstag, 
17.04.2025 
Gründonnerstag 

10.00 Uhr mit Pastor / in Giebel 
Pflegeheim am Klosterberg Altentreptow 

17.00 Uhr Andacht mit Pastor Zander 
Kirche Pripsleben 

18.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

18.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Reincke 
Gemeinderaum Werder 

Freitag, 
18.04.2025 
Karfreitag 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Barkow 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Zander  
Kirche Gültz 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

14.30 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu  
mit Pastorin Reincke 
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Freitag, 
18.04.2025 
Karfreitag 

15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu  
mit Pastor / in Giebel  
Kirche Weltzin 

Samstag 
19.04.2025 
Karsamstag 

14.00 Uhr Karsamstagsandacht mit Pastorin Reincke 
Kirche Grischow 

Sonntag 
20.04.2025 
Ostern 

5.20 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Pastorin Reincke 
Kirche Grapzow 

5.30 Uhr Osterfrühandacht mit Pastor Zander 
mit anschließendem Frühstück im Schloss Tützpatz  
Kirche Tützpatz 

8.00 Uhr Bläserandacht mit Pastor Giebel 
Friedhof Altentreptow 

9.00 Uhr Ostergottesdienst für Familien  

mit Pastorin Reincke 
mit Singkreis und anschließendem Osterfrühstück 
Kirche Siedenbollentin 

10.15 Uhr Familiengottesdienst  
mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

14.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Groß Teetzleben 

14.00 Uhr Ostergottesdienst mit Pastor Zander 
Kirche Wildberg 

Montag 
21.04.2025 
Ostermontag 

10.00 Uhr Gottesdienst für Familien  
mit Pastor / in Giebel 
mit Singkreis anschließend Brunch 
Gemeinderaum Klatzow 

Sonntag 
27.04.2025 
Quasimodogeniti 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Buchar 

10.00 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein  
mit Vikar Winkler und Gem.Päd. Reincke  
Kirche Seltz 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 
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Montag, 
28.04.2025 

10.00 Uhr mit Pastor / in Giebel 
Pflegeheim am Klosterberg Altentreptow 

MAI   

Freitag 
02.05.2025 

14.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pastor Zander 
Kirche Altenhagen 

Sonntag 
04.05.2025 
Misericordias 
Domini 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Loickenzin 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Grapzow 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

Sonntag 
11.05.2025 
Jubilate 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Lebbin 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Kölln 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 

14.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Röckwitz 

Montag, 
12.05.2025 

10.00 Uhr mit Pastor / in Giebel 
Pflegeheim am Klosterberg Altentreptow 

Sonntag 
18.05.2025 
Kantate 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pn.i.R. Bernd-Fischer 
St. Petri Altentreptow 

10.30 Uhr Gottesdienst  Gemeindefreizeit in Zinnowitz  
Tagesgäste sind willkommen! 
Haus Kranich Zinnowitz (Heimweg 15, 17454 Zinnowitz) 

Sonntag 
25.05.2025 
Rogate 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor / in Giebel 
Kirche Klatzow 

10.00 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein  
mit P. Zander und Gem.Päd. Reincke  
Kirche Reinberg 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Siedenbollentin 
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 Abendmahl   Kirchenkaffee / Imbiss 

 
Friedensgebet   

Veranstaltung mit Posaunen-
chor / Instrumente 

 Veranstaltung mit /für Ju-
gendliche 

   

 
Kindergottesdienst   

Orgelkonzert/ Veranstaltung 
mit Orgel 

 
Taufe/n   Konzert 

Donnerstag, 
29.05.2025 
Chr. Himmelfahrt 

10.30 Uhr Gottesdienst für die ganze Region  
mit Pn. Reincke 
Kirche Barkow 

Samstag 
31.05.2025 

11.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pn. Reincke 
Kirche Tützpatz 

Montag, 
26.05.2025 

10.00 Uhr mit Pastor / in Giebel 
Pflegeheim am Klosterberg Altentreptow 

Sonntag 
25.05.2025 
Rogate 

10.15 Uhr Gottesdienst  mit Pastor / in Giebel 
St. Petri Altentreptow 
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K IRCHE NGE ME INDE A L TE NHAGE N–G ÜL TZ 

PASTOR   Andreas Zander Telefon 015150953198 
    e-mail: altenhagen@pek.de  

PASTORIN   Sonja Reincke Telefon 03969/510426 
    e-mail:  siedenbollentin1@pek.de 

GEMEINDEBÜRO   Brigitte Fischer, Dorfstr. 39, 17091 Altenhagen  
    Dienstags von 9.00 – 16.00 Uhr 
    Telefon 039600/20007  FAX 03961/2299851 
    e-mail: altenhagen-buero@pek.de 

SPENDENKONTO   Kirchengemeinde Altenhagen 
    IBAN DE93 1309 1054 0004 8569 61  
    Bitte Verwendungszweck & Adresse angeben!! 

K IRCHE NGE ME INDE A L TE NTREPTOW UND G ROß T EE TZLE BE N  

PASTOR   Dr. Michael Giebel Telefon 03961/214745 
    e-mail:  altentreptow@pek.de 
    Whats-APP 01578 8064275  

PASTORIN   Isabell Giebel  Telefon 03961/214745 
    e-mail:  pastorin-giebel@pek.de 

V IKAR    Dr. Nikolas Winkler Telefon: 0162/5343566 
    e-mail: vikar.altentreptow@pek.de 

GEMEINDEBÜRO   Dörte Wiese 
    Mühlenstraße 4, 17087 Altentreptow 
    Dienstags & Donnertags von 9.00 – 11.30 Uhr 
    Telefon 03961/214745  FAX 03961/2299851 
    e-mail: altentreptow-buero@pek.de 

KATECHETIN   Friederike Ziemann     
    Telefon 03961/210933 

KANTORIN   Elisabeth Prinzler, Klatzow 17A,  
    17087 Altentreptow     
    Telefon 03961/2059116 
    e-mail: e.prinzler@posteo.de 

SPENDENKONTO   Kirchengemeinde Altentreptow 

    IBAN DE18 1309 1054 0108 0331 37 

    Volksbank Vorpommern eG   
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K I RCHENGEMEI NDE  K LA TZ OW 

PASTORIN   Isabell Giebel    
    Telefon 03961/214745   
    e-mail:  pastorin-giebel@pek.de 

GEMEINDEBÜRO   Monika Seegebrecht, Klatzow 17A,  
    17087 Altentreptow 
    Dienstags, Mittwochs und Freitags  
    von 9.00 - 12.00 Uhr 
    Telefon 03961/212519   
    e-mail:  klatzow@pek.de  

KATECHETIN   Friederike Ziemann     
    Telefon 03961/210933 

B ANKVE RB INDUNG Kirchengemeinde Klatzow 
    IBAN DE 47 1309 1054 0004 0151 50  
    BIC: GENODEF1HST  
    Volksbank Vorpommern eG    

K I RCHENGEMEI NDE  S IEDENBOLLENTI N   

PASTORIN   Sonja Reincke   
    Telefon 03969/510426      (0176/55475790) 
    Fritz-Reuter-Straße 5, 17089 Siedenbollentin 
    e-mail: siedenbollentin1@pek.de 

GEMEINDEBÜRO  Annett Wegner, Christenlehrehaus,  
    Fritz Reuter Straße 5, 17089 Siedenbollentin 
    Donnertags von 15.30 – 17.30 Uhr 
    Telefon 03969/510375 
    e-mail: siedenbollentin-buero@pek.de 

KATECHETIN   Friederike Ziemann        
    Telefon 03961/210933  

SPENDENKONTO   Evang. Kirchengemeinde Siedenbollentin 
    IBAN DE 86 1309 1054 0004 8624 22 
    Volksbank Vorpommern eG   

G EMEINDEPÄ DA GOGE FÜR DI E  REGI ON  

Christoph Reincke     Telefon 0170/7438468 
    e-mail: dm-propsteijugend2@pek.de 
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DW 

UQ 

DW 

GK 

ChR 

ChR 

ChR 

SR 

SR 

CR 

Konfi-Adventsfeier in Altenhagen 

Familiensafari in Siedenbollentin 

Adventsbrunch in Altentreptow 

Krippenspiel am heiligen Abend 

Weihnachtsbaum-Schmücken  

 in Siedenbollentin 

Bibel-Kreativ-Tag 


